
 

 

 

 
Allgemeine Informationen nach §1 der Verordnung über Informationspflichten bei 
Versicherungsverträgen (VVG-Info-V) 
 
 
 

1. Identität des Versicherers 
Ihr Vertragspartner ist die TRINITY MARINE GMBH, Bahnhofstr. 66, 18528 Bergen auf Rügen Sie hat 
die Rechtsform einer Gesellschaft mit beschränkter Haftung. Sitz ist in Bergen auf Rügen.  
Registergericht ist in Stralsund (HRB 20605). 

 
 

2. Ansprechpartner im Ausland 
entfällt 

 
3. Ladungsfähige Anschrift des Versicherers  

TRINITY MARINE GMBH, Bahnhofstr. 66, 18528 Bergen auf Rügen Sie hat die Rechtsform einer 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. Sitz ist in Bergen auf Rügen. Registergericht ist in Stralsund 
(HRB 20605) Geschäftsführer: Matthias Haase, Cornell Wilke 

 
4. Hauptgeschäftstätigkeit des Versicherers 

Gegenstand der TRINITY MARINE GMBH ist der unmittelbare und mittelbare Betrieb des privaten 
Versicherungswesens in der Wassersportversicherung. TRNITY MARINR handelt als Assekuradeur in 
Namen und Vollmacht der Versicherungsgesellschaften im Rahmen der abgestimmten 
Agenturverträge. TRINITY MARINE ist einegetragen als Versicherungsvertreter mit Erlaubnis nach § 
34d Abs.1 GewO, IHK Register: D-B7V0-HYP86-44 IHK zu Rostock, USt-ID-Nr.: DE315968226 

 
 

5. Zugehörigkeit zu einem Sicherungsfonds 
entfällt 

 
6. Wesentliche Merkmale der Versicherungsleistung 

Die für das Versicherungsverhältnis geltenden Bedingungen sind den Ihnen ausgehändigten Un- 
terlagen beigefügt. 
Angaben über die Art, den Umfang, die Fälligkeit und die Erfüllung der Leistung des Versicherers 
finden Sie in den beigefügten Allgemeinen Vertragsdaten sowie in den Allgemeinen Bedingungen, 
Besonderen Vereinbarungen und Klauseln. 

 
7. Gesamtpreis der Versicherung 

Den gesamten zu entrichtenden Beitrag für Ihren Vertrag können Sie den beigefügten Allgemeinen 
Vertragsdaten entnehmen. Falls Sie zusätzliche Leistungen (Zusatzversicherungen) eingeschlossen 
haben, finden Sie an dieser Stelle auch die Aufteilung des Beitrags auf Haupt- und 
Zusatzversicherungen. 

 
8. Zusätzliche Kosten 

Zusätzlich zu dem unter Punkt 7 genannten Gesamtpreis der Versicherung werden von uns keine 
weiteren planmäßigen Gebühren oder Kosten erhoben. 
Falls aus besonderen, von Ihnen veranlassten Gründen ein zusätzlicher Verwaltungsaufwand verur- 
sacht wird, können wir die in solchen Fällen durchschnittlich entstehenden Kosten als pauschalen 
Abgeltungsbeitrag gesondert in Rechnung stellen. Dies gilt beispielsweise bei Erteilung einer 
Ersatzurkunde oder von Abschriften des Versicherungsscheins, schriftlicher Fristsetzung bei 
Nichtzahung von Folgebeiträgen, Verzug bei Folgebeiträgen, Rückläufern im Lastschriftverfahren, 
Durchführung von Vertragsänderungen. 

 
9. Einzelheiten hinsichtlich der Zahlung und Erfüllung 

Einzelheiten hinsichtlich der Zahlung und der Erfüllung, insbesondere zur Zahlungsweise der Bei- 
träge, können Sie den beigefügten Allgemeinen Vertragsdaten sowie den Allgemeinen Bedingungen, 
Besonderen Vereinbarungen und Klauseln entnehmen. 

 
 
 

 
 
 
 
 



 

 

 

 
 

Insbesondere möchten wir Sie darauf hinweisen, dass wir bei nicht rechtzeitiger Zahlung des Einlö- 
sungsbeitrags - solange die Zahlung noch nicht bewirkt ist - vom Vertrag zurücktreten können. Ist der 
Einlösungsbeitrag bei Eintritt des Versicherungsfalls noch nicht gezahlt, sind wir nicht zur Leis- 
tung verpflichtet. Auch wenn Sie Folgebeiträge trotz unserer Mahnung nicht zahlen, können Sie den 
Versicherungsschutz verlieren. Weitere Informationen hierzu finden Sie in den Allgemeinen Bedin- 
gungen. Die Fälligkeit des Beitrags können Sie den Allgemeinen Vertragsdaten entnehmen. 

 
10. Befristung der Gültigkeitsdauer dieser Informationen 

Die Ihnen zur Verfügung gestellten Verbraucherinformationen sind für den Zeitraum von 6 Wochen 
gültig, sofern der gewählte Tarif nicht früher für den Verkauf geschlossen werden muss. 

 
11. Kapitalanlagerisiko 

entfällt 
 

12. Angaben über das Zustandekommen des Vertrags/Versicherungsschutzes 
Der Versicherungsschutz beginnt, wenn der Vertrag abgeschlossen worden ist, jedoch nicht vor dem 
mit Ihnen vereinbarten, in den beigefügten Allgemeinen Vertragsdaten angegebenen Versiche- 
rungsbeginn. Ihr Vertrag gilt als geschlossen, wenn wir Ihren Antrag auf Abschluss des Versiche- 
rungsvertrags angenommen haben bzw. wenn wir Ihre Annahmeerklärung zu unserem Antrag er- 
halten haben. Ist der Einlösungsbeitrag bei Eintritt des Versicherungsfalls noch nicht gezahlt, sind 
wir nicht zur Leistung verpflichtet (vgl. Punkt 9). Vorbehaltlich Ihres Widerrufsrechts nach § 8 Versi- 
cherungsvertragsgesetz ist der Versicherer berechtigt, Ihren Antrag auf Abschluss eines Versiche- 
rungsvertrags bis zum Ablauf von 1 Monat anzunehmen. Diese Annahmefrist beginnt mit dem Tag 
der Antragstellung. 
Haben wir Ihnen einen Antrag auf Abschluss eines Versicherungsvertrags unterbreitet, so halten wir 
uns 6 Wochen an diesen Antrag gebunden. 

 
 

13. Widerrufsrecht 
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform  (z. B. 
Brief, Fax, E-Mail) widerrufen. Die Frist beginnt, nachdem Sie den Versicherungsschein, die 
Vertragsbestimmungen einschließlich der Allgemeinen Versicherungsbedingungen, die weiteren In- 
formationen nach § 7 Abs. 1 und 2 des Versicherungsvertragsgesetzes (VVG) in Verbindung mit den 
§§ 1 bis 4 der VVG-Informationspflichtenverordnung und diese Belehrung jeweils in Textform erhalten 
haben. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs. Der Widerruf ist an 
folgende Adresse zu richten: 

 
TRINITY MARINE GMBH, Bahnhofstr. 66, 18528 Bergen auf Rügen 
Telefon: 03838-8287135 – E-mail: info@trinity-marine.de 

 
Widerrufsfolgen 
Im Falle eines wirksamen Widerrufs endet der Versicherungsschutz und wir erstatten Ihnen den auf die Zeit 
nach Zugang des Widerrufs entfallenden Teil des Beitrags, wenn Sie zugestimmt haben, dass der 
Versicherungsschutz vor dem Ende der Widerrufsfrist beginnt. Den Teil des Beitrags, der auf die Zeit bis zum 
Zugang des Widerrufs entfällt, dürfen wir in diesem Fall einbehalten; dabei handelt es sich um einen Betrag, 
den Sie nach folgender Formel errechnen können: Anzahl der Tage, an denen Versicherungsschutz 
bestanden hat, multipliziert mit 1/360 des im Versicherungsschein ausgewiese- nen Jahresbeitrags. 
Die Erstattung zurückzuzahlender Beträge erfolgt unverzüglich, spätestens 30 Tage nach Zugang des 
Widerrufs. Beginnt der Versicherungsschutz nicht vor dem Ende der Widerrufsfrist, hat der wirksame Widerruf 
zur Folge, dass empfangene Leistungen zurückzugewähren und gezogene Nutzungen (z. B. Zinsen) 
herauszugeben sind. 
Haben Sie Ihr Widerrufsrecht nach § 8 VVG wirksam ausgeübt, sind Sie auch an einen mit dem Ver- 
sicherungsvertrag zusammenhängenden Vertrag nicht mehr gebunden. Ein zusammenhängender Vertrag liegt 
vor, wenn er einen Bezug zu dem widerrufenen Vertrag aufweist und eine Dienstleistung des Versicherers 
oder eines Dritten auf der Grundlage einer Vereinbarung zwischen dem Dritten und dem Versicherer betrifft. 
Eine Vertragsstrafe darf weder vereinbart noch verlangt werden. 

 
Besondere Hinweise 
Ihr Widerrufsrecht erlischt, wenn der Vertrag auf Ihren ausdrücklichen Wunsch sowohl von Ihnen als auch von 
uns vollständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben. Widerrufen Sie einen Ersatzvertrag, so 
läuft Ihr ursprünglicher Versicherungsvertrag unverändert weiter. Das Widerrufs- recht besteht nicht bei 
Verträgen mit einer Laufzeit von weniger als einem Monat. 

 
 
 
 



 

 

 

 
 

14. Laufzeit des Vertrags 
Den vereinbarten Versicherungsbeginn finden Sie in den beigefügten Allgemeinen Vertragsdaten. 
Dort ist auch der vereinbarte Ablauf der Versicherung angegeben. 

 
15. Beendigung des Vertrags 

Der vereinbarte Ablauf der Versicherung ist in den Allgemeinen Vertragsdaten angegeben. Nähere Angaben 
zu den vertraglichen Kündigungsbedingungen finden Sie in den beigefügten Allgemeinen Bedingungen, 
Besonderen Vereinbarungen und Klauseln. 

 
16. Abweichendes Recht bei Vertragsanbahnung 

entfällt 
 

17. Vertragsklausel über das auf Ihren Vertrag anwendbare Recht und über das zuständige Gericht 
Auf Ihren Vertrag findet das Recht der Bundesrepublik Deutschland Anwendung. Informationen über 
das zuständige Gericht finden Sie in den beigefügten Allgemeinen Bedingungen. 

 
18. Sprache der Versicherungsbedingungen, der Kommunikation und dieser Information 

Auf Ihren Vertrag findet die deutsche Sprache Anwendung. Das bedeutet, dass alle Vertragsunterla- 
gen, wie zum Beispiel die Versicherungsbedingungen, diese Information und die übrigen Verbrau- 
cherinformationen und auch die Kommunikation während der Laufzeit Ihres Vertrags in deutscher 
Sprache erfolgen. 

 
19. Außergerichtliches Beschwerde- und Rechtsbehelfsverfahren 

Unser Unternehmen ist Mitglied im Verein Versicherungsombudsmann e. V. Sie können damit das 
kostenlose, außergerichtliche Streitschlichtungsverfahren in Anspruch nehmen. 
Den Ombudsmann der Versicherungen erreichen Sie wie folgt: Tel.: 0800 3696000 (kostenfrei) 
(Falls Ihr Telefondienstanbieter oder der Netzvertrag keine Verbindung zu 0800er-Nummern 
ermöglicht oder wenn 
Sie aus dem Ausland anrufen, erreichen Sie ihn kostenpflichtig unter + 49 30 206058-99.  
Oder im Internet unter www.versicherungsombudsmann.de.) 
Fax: 0800 3699000 (kostenfrei) 
Post: Versicherungsombudsmann e. V., Leipziger Str. 121, 10117 Berlin E-Mail: 
beschwerde@versicherungsombudsmann.de 
Von der Inanspruchnahme des kostenlosen außergerichtlichen Streitschlichtungsverfahrens unbe- 
rührt bleibt die Möglichkeit, den Rechtsweg zu beschreiten. 

 
20. Zuständige Aufsichtsbehörde und Beschwerdemöglichkeit 

Die TRINITY MARINE GMBH steht unter der staatlichen Aufsicht der Bundes- anstalt für 
Finanzdienstleistungsaufsicht, Bereich Versicherungen, Graurheindorfer Str. 108, 53117 Bonn bzw. 
Postfach 12 53, 53002 Bonn. 
Bitte richten Sie bei Unstimmigkeiten Ihre Beschwerden vorrangig an uns oder den betreuenden 
Vermittler. Darüber hinaus haben Sie die Möglichkeit, sich an die zuständige Aufsichtsbehörde zu 
wenden. 

 


